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Bemerbungen eines NReifenden
uber Sitten und Gebraudhe in Oftindien,
4

Dic folgenden BemetFungen verdanfeh die Hevausdgeber
eiem jungen {ich Hier aufhaltenden danifchen Selehrten,
peffen: Dinder erft im vovigen Jabre ‘ald Divector und
. Richter nad) Seramypore, wo dig Dinen eine Kolonie
Haben, abgegangen ift, und fber den ceften Eindruck)
" welden das Land, die Menfchen und Sitten auf ihn ges
mddit Daben, fich in. mefreven Driefen gedufert DHas
Mev in den MNeijebefchretbungen befanne ift, wird mehe die
Deftaeiqntig des Befannten von einem dev neneften-Augens
settgen, afs durchaus Teues davin finden. Aber wir boffen,

XXV. Jabrg. (x1) den




234 Hallifches pasyiot. Fochenblait.

den Lefern dicfed Diattes wird doch) die fo einfachivahre Dars
fteflung ¢ines gang unparthevifchen Deobadhters willtom:
wmen feytt, und daneben die Empfindung juriclafen, daf,
wie veid) und gefegiet vort manchen Seiten yndiei feyn
mag, ¢8 fid) dody Beffer in unferm Klima und unter ger
Bilbeten Menfchen (ebt, als dort neben fo BVielen, die nodh
auf ciner fo tiefen Stufe der Cuftur (tehen, und wohl
nodh feht lange (tehen werden. :

Uebetr STranfenbar.

@aﬁ fand finde ich, toenigftens auf diefer Riifte,
nict fcbdn s gelbe Sandftcecfen, die nur mit verfengten
- Sefdern und fleinen einformigen Palmentoatdern ab-
~ yoechfeln, fieht man dbecall. ~ Die Hutten der Hin:
dbu’s — befanntlich der Name der Fndianer —
die den fdblehteften von unfern Bauechaufecn fehe
Cabnlich find, find bon Lehm mit einem Strohdache.
Miled Gerathe, wasd man davin findet, ift eine Strofs
matte, worauf dre Familie (Dlaft, und ein Lehin:
aefaf, morin fie fich wafdr.  Uuf den Feldern tweiz
den Rihe und Siegen, die unfern europdifchen. gleis
chen. - Die Debfen find-jedoch {honer und haben viel
grofiece Hirnde; 1 Matvibedient {id ifjrer jum Jiehen
pon Wagen;, dielaud groini Radecn mit einem Brett
- bagwoifchenu: Beftehens, rnmorvaufider Landmann feine
SKreiicbte wadydem B a g aidder grofen Marfe flifhet, wo
ot Grlaubniff hat, feine Waaren feil ju bieten. “Die
‘@tadte haben alle viereckige Hiufer wiit fathem Dae,
hodftens ey Ctagen; abee fehr: Holye Fenfrer)  die
geflodbtenes Robr ftatt des Glafes haben,. und unitén
- gerodhnlicdh einen Borfprung..  Die Maueen find/fehe
ik und in_den Havfern it fo viel alg mdglich, Alles
. 14 oon
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port Stein, da dieAmeifen.alles Holy perjehren.  Dep
angemehmten AOMick gemafren bie Stadte ded Abends,
to0-alle ShHiven und Fenfter offen ftehen und die Sims
e Durch Rampen Bell evfeuthtet find, rwovon felbft
afif den §luven, den Trgppen und sin den Borfalen
eine Menae,.angebrarbt ft. Anfangd glaubt mawn;
eine folche Stade fey auf Beranlafiung ivaend eined
Feftes fo prachtooll illumintet. == Manche dev: vffents
tichen @ebaudegleichen Schldffern : im Allgemeiaen find
fie gefchmacfooll.” ' Ju den Haufern gehoren meiftens
Plutiengaoten ; -roorin idy:hier jedoch nur jiwey eunroz
paifche Blumen toiedergefinden habe; die Rofe und |
die filie. Faft alle einheimifche haben’‘cinen  Jepz
pentingerud. ,
«Die Hindus find fblanke, meift fefe rooblge:
bildete Seute. 5, Die Schroargen « nenntman fie hier,
rognn gleich ihre Facbe meht ein Gemifch von ofiven's
und roffybraun- ift. - Oft haben fie ‘etras: fehr Cdlcd
in ihren Geficbtssngen.  Deén BVart nehmen fie ab;
den Scbnurcbart ausgenommen, Die Geldarbeiter
(Mocedofyren) und die faftteager (Cufiffen) gehen fuf
nackt, die hdheren Kaften und die Bedienten der Cus
copder find in toeife Getvanbder gefleidet und Haben
cinen roeifien Sutban auf dem fopfe. - Die OcLenans
jent der: Beamten tragen einen vothen Sucban;. eine
vothe Scharpe um' den feib und ein Sabelgehange
iifier die Schultern,  Die Seapons find europdifd
wnifovmice, R Die Biervathen der Hinbus beftehen meiz
ftengsin. Oferingen: und embandérn. - Auch bemak:
feitufie die Sticn mit verfthiedenen Fatben;, doch  Dies
st eigentlich . als Pus, fondern a8 verfdiedene
s Renngeiben. ihrev. Kafte vod dec: Untecabtheilung - in

e 2 i[)[‘,




236 Hallifhes paiviot. Woehenblate,

ihe, gu welder fie gehdren.  Fn den Ofringen tvaz
gen fie Gdeffteine, urveilen von fehr hohem Wertly,
ba dies Diedct ift, wie fie ihren Reidthum anbringem.
Sie durdftechien die Ohrmustel rings herum an pevs
fchicdenen Stellen, und ich Habe Kaufleute unter iy
fen gefehen mit gehn Ringen in jedem Ofe, afle wmit
foftbaven, theild Smaragden, theild Brillanten bes
fest, und mit fhroeren Goldfetten um die” Heme.
ufe diefen Jierrathen tragen die Frauenzimmer
audh ‘Ringe in der Nafe und Ringe auf
ven Sehen.  Gehbcen fie ju den poheren Kaften, fo
toerden fie cingefchloffen gehalten und dicfen fich nur bey
cingelnen feverlichen elegenbeiten fefen Taflen.. - Bey
eince folhen tav icdh toahrend meines Aufenthalts in
Zranfenbar gegenroartig.  €in vornehmer Hindu hielt
eine Uct Hochyeitfeft und Hatte dagun einen Tfeil von
ung Danen eingéladen. Bep den Cintritt in Das
$Haus ward jedent von und ein'Kreang von toeifen Blus
men um den Hald gehangt; daveuf begannen drey
Bajaderen einen feltfamen Tang. - Nachy dem Takt
einer Teommel, einer Pfeife und einer Schallmey
gingen  fie mit abgemeffenen: Scritten hin und er,
und fangen ein vefigidfes Sied, bon einer ausdructs:
vollen: Mimif und heftigen Hvmberoegungen begleitet.
Sim Gnde wanbdten fie fih an meinen- Racdhbar und
midh,  und.hiefen ung in einem fangen nichts toent:
ger afé angenehmen Gefange in Sndich WillFommen,
Die Braut faf auf einemn Sopha in’ eineitt entfegeneit
Qimimer, veid geleider und von einer Venge von IWels
Bern ungeben, —  Die Art dec Hindw's ju grifen’
fat etwas gefalliges. Sie fegen die eine Hand auf das
Hevy und die andre auf die Stien. . Wenn fie mi%
AD : " Semans
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Semnanden fpeechen woflen, fo bringen fie ihm immer
Gefbente, die meiftend  in Fricdten beftehen, - Cin
Bramine fam fo cines Taged ju mie und uberreichte
e Enicend einige Simonen, - E¢ war damitivon Se:
rampore ju Juge gegangen, un fich gegen feinen
Bruder Recht ju verfcbaffen, bev ihnum fein Erbheit
betrogen Hatte; und da er hovte, daB ich nady Se-
vampore alg Mitglied des Regicrungsraths gehe, bat
et um die Gulaubnif, mic feine.Sadye vortragen ju
dliefen. - Der Yrvme Hatte dad Gelubde gethan, auf
tev blofen Grde ohne Matte ju fcplafen , in dev ftacks
ften Gonnenbive ofne Turban ju gehen und taglich
wut-toenige Reiftbener ju- geniehen, bis e v feinem
Rechte gefommen toaee:

%iuch wenn man an einen Hindu {chreibt , - mifs
fen auf morgentandifche. Weife Gefchente  mit' dem
Bricfe fofgen.  Da die Anfunft Ded neuen Goupey:
neuss dem Najah vap Tanjor gemeidet werden follte,
wurden ihm einPaar Eleine galdne $Hacfen mit anderm
Spicttoert gefandt, - Wenn der Rajah nadh Seanlens

bar fdreibt, fbidt e Shawls. Die Qehendart dee
miedern Hindw's ift einfachy und im - Hochften Grade

Direftig. ~ Mit ey M pien monatlich. Gepem fie ibe

reidhliches: Augformen. Qe bornehmfte, foft eins
sige. Mabtung ifs Reif; . wyo feloft diefen, folten fie
mepreve Tage entbchren Fonnen, roenn fie nue ife

" Bethel haben, b. ic ein Gemifcd pon Bethelblats

teca, Ralf und Sabak, toeldes fieimmes Eauen:

eine fbcb'ati-fe, betaubende Gubftans, welde die Slafur

von den Jabmen frift. - .

1 "®er am meiften Heeoorfredende Jug in dem.

@hacalter der Hindws ift ein Hohes Erad v, Qr;'ga
it-

3




238 Hallifdyed patviot. Wodyenblatt,

Heit-und Faulheit; nan ift dDahee Gier mit jroanyid
Bedvienten gerodhnlich viel f{chlechter bedient, ald mit
Ginem in Guropa.

S @efellidyaft mit einem englifdhen Major €.
und feiner Frau madbte ich die Neife pon Tranfenbar
nadhy Cudelur, o wir ung drep Tage bep einem
Heren St,, des Majors Schiwager,  oufbielten.
Diejer St roar dec aufieven Form nach ein fiveng
religidfer Mann, Gy fragte mich aleicd den ecften
Abend,. ob es wahr ware, dag man in Danenarf am
SGonuntag tanjre und Kacten fpielte?  Feb antrorz
tete ihm, dafi man bep ung den Ruletag dadurd
nicht ju entroeihen glaudte,. wenn man einen Theil
deffelben ju unfduldigen Bergmigen antwendet.  IWie,
seviederte e, Panu ein EhHrift ed al8 juviel anfehen,
ot fieben Tagen Cinen eingigen feinem Schopfer und
Gribfee ju roeihen?  Am nachften Morgen, da wir
mit ber Familie um dag Feahftuct vecfammelt waren,
festen fich alle in einen Kreis, und Hece St; verlad
eirie Predigtyund dacauf ein Sebet, was jeder Fnieend
nébenc feinem Stuhle anhivte; und unter Thranen
ﬁanb Hete' St. und feine Familie auf. - Jb Fann
Nicht bejcbreiben, wie felyr mich diefe Seene rifte:
i fand Diefe. gemeinfibaftliche Crinnerung  an den,
‘in deffen RNarhen Alles begonnen und vollendet weeden
foll , Hocbft nachalhmunasmwerth. Aber twie fehr mufte
g midh befrembden, Denfelben Mann, Dder vor roenig
J‘Tagen betete: 5, Mild wie idy -gegen andre: bin ,-fey
Heve_auch gegen’ mich,*¢ al8 eine Klcinigteit bey dem
Feadftid vergefien toar, in dem Heftigfen Jovn gegen
deh Dienct audbrechen und einmal dber dad andre
* febimpfen gu hovens -, Fhr Schucfe!’ Jhr verfluchter

: Hund!
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Sundl Fhe-fblechter alg Beftien! < — * Das ift::die
Sotntagséreligion, diealles Schlechte devWodpe
gut moaden- foll;

(Die Gortfesung dm nadfien StiE)

Aufidfung der Chavade im 10, Stilck:
Reimichmivot.

Shionif der Stadt Halle,

¥ :
Wniperfitat
m&cbften Gonntag lefter afademifcher ®ottesdienft
in Diefem Halbjabr. g s
2,
‘ %Qb[tb&tigfeit. :
%ﬁv die newre evangelifche Gemeinde ju Muhhaufen
nodd nadptuaglich von einem Ungenannten: Zhlr.

g DBeridhtigung

, 3:\ ber fo eben in dem Berlage deé Heern Budhandlee
Ruff erfdbienenen Gefehichte der Univerfitat unb bee
Stadt Halle . {. 1., wicd Seite 57 big 59 dey Wiz

 brigen Sehickfale bes Hiefigen-von Jenaifcpen 3¢&u'l:_ifu;
: V6 & ift




240 Rallifches patviot. Wohendiate,

ftift8“uc it dee reftphalifhen: Regierung: gedddt,
und unter andebn behauptet: Das Stift * habe: fich
nothwendiger BefcbranfunGen twegen gejtoungen gefes
ben, die fur den Sriftungstag von' dem Stifter vers
ordriete Speifung von 50 Yemen einjuftellen, Das
gegen nun‘fehen wic'uns piectiiren gendthigt: Daf
bas Stift fretd feinen vecfaffuingsmagigen Obliegenfeis
ten fiveng gendigt, die in den Statuten Behufs der
AemenfPeifung auggeworfene Summe unauggefest
davauf.veetwendet, nur die Speifung in cine Geld-
vertheilung derwandelt hat, weil die ue Cpeifitng
nothigen Gevathichaften in die Lajaverhe waven abge:
licfert worden. Daff die Sache fich witklich fo pégs
Baite, ift den Dercen Predigern dev Stadte Halfe und
Glgudba binlanglidh beFannt,

. Dalle, den 8. Mavy 1824

Die Curatoren des v. Fenaifhen Feduleinfiifs.

L

CPARP APPSO

. §D?Qi¥be %oﬁ[tbqten fiie die Q('m‘aen ber Stadf.

18) @me von dem. L.oH. gefchenfte und von dem
S. N. bejahifte Schuld_ 1 Lhir. 15 Sar.

19) Bey einem vevgnitgten Polterabend vor dem
© @algthore find gefammelt und burh den Sdubmachers
meifier Borgm annabgegeben 1 2hie. 2mSar,

v1+20) Un Ueberfbuft bon einer gehalter®eZeaction
find ven Frautauterbad abgegeben 1 Thir. 5 Sgr.
«Die Curatoven 1, - Lehmann, Runbde,

5.
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O~
®ebobene, Getraucte, Geftorbene in Halle 2t
Tebruar. " Mary 1824,
a) Gebobhrne,’

Mavienparodhie:  Den 21, Gelnae dem Geteeites
Hlndler Bampfrdrh ey &, Johanu Sriedvid) Auguft,
(MNe. 161.) : ‘

Wiridsparodic: Do 10, Februar dont Schulys
madermeifter Haus ein S., Johonn Chiftian Aldets
(N, 264.) — Den 18. ot Gereideenncifier Sehmnels
set ein ©., Carl Wilhvim Festinend, (2..354.) 7
Dem Schubmachetmeifier Abrens. cing T, Devothee
Garoline Wilhelmine Amalie, (Nr. 327.) — Den 204
bem Schuhmadyesmeifiec Schulse cine T, Chavlotee
Sohanne Ehriftiane. (Nr. 243,) — Den 25. bem Mes
talltnopfiiacyer Dicvig eine T., IRarie Sophio Smilie,
(M. 455.) — Dén 4 Mavg dem @cifenmbnmemﬁ

*Hlofe ¢in Sohn, ‘todtgebohren. (M. 315)

Shorigparodie; Den 4. Sebruay dem Scyniedenels
fier Lblig eine T, Augufie. (A, 553.) — Den 14,
bem Sduhmacpermeifter Pabft eine X, Mazte Pauline.
(Ne. 702.) — Denr 22, hem Hanbaciiter Lingess
feben eine T., Mavie Amalie. (N, 634.) — Den37.
vem Strumpffvicdermeifier Ringlin ¢in®,, Chriftion
Sricdridy. (N, 2116.) — Den 29. ¢it inehel, Sohn.
Q. 2136.) :

Dombivde:  Den 4. Februar dem Koufmann Voige
cin Sabn, Eenft Heemann, (N, 825.)

Neun tt: Don 25, Febr. dem Tuchhereiter Korn
¢in ©., Griedrich Withelm, (Nr.1134) — Demm
Sageldhnes Dauer ¢ine T, Johanne Fricderite Cavoline,
Str. 1167.) — Din 28 dery Balinesarfeiter Schus
bers oty ©., Sohann Gotefried Auguft, (Nr. 1229)

5 Glaus




242 Hallifdhes patriot. TWodenblatt.

Glanda: Den 12. Februar dem Dienfitnecht Pfiige
nex ein ., Johann Andreas Ferdinand. (Nv. 1957.)

- b) @etrancte.

Ulridsparodie: Den 7. Miry der Dienfitnecht ‘
Bauex mit 07, €h. Lebmann, — Der Weifibdcker }
Kligfcbmiller mit . €. NTaag.

fMorisparochic: Den 3. Miey ber Bitechermeifier
®reo mit ©, 25, Niuller.

Neumartt: Den 7. Méry der Tageldhner Schulge
wit B, N7, Lindner,

Glauda: Den 7. Mary der Dienfibnedht in Paffens
dorf Plusner wit 117, D, Dolle,

¢) Gefiorbene -

Marienparodie: Den 1. My des Handavbeiters
. Rotbe I., Chriftine Rofine, alt 4 T Kedmpfe. —
Den 2. der Divger Wolff, alt 83 J.x M. Alterss
_fdoddie. —  Den 3. des Dickermeifters szersog S,
®ottfried Wilhelm, alt 3 . 6 M. Steckfiuf, — ' Des-
“* gewefenen Matlgmeifters D. Keferftein MWitewe, alt
64 S 3 M 4 T Necoenfdhlag. —  Den 4. Vet
Buddrucker Rube, olt 69 F. 3 W 2 ‘T, duferer
* @djave. — Dens. eine unehel. T,, alt 3. Kedmpfe.
—, Den' = 0¢s Dificites/ Controllenrs Schroder Ehes
frar, alt 38 § 198. 2 T, Ausyehrung.

diriheporodie: Den 3. My der Kaufmann
Runde, alt 47 3. 5 M. Nevvenficber, —  Den 4.
des Seifenficdermeifters Rlofe S @dtgeb. gy, Des I
* 9tophlnblees Gelrharde Wittoe, alt 39T 2. M., i
¥ a T Gdlagfug. o , R s
SRovigpatodhie: Den 30 My ein undhele S.; alt
8 S- ! M. r ‘233: 3 fs'. thbe‘)mng-

S Dome
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Domtitche:  Den 3. My des Strumpfroirtergefellers
Bammer S.; Johann Gottlied Carl, alt 35 1My
Briune, —  Den-5. bed Stenmpfivictergejellen Tog
GEhefean, alt 47.5. Entyindung:

RKatholifhe Kirhe:  Den 29 Febe. cin unehel. S,y

- alt. 6 TR, 3 M. Ausyehrung,

Neumarft: Den 5 vy des Budydrucers Linge,
Sodyter, Johanne Chriftiane Rofine, alt 6 M. 2 W,
Stediiug.

Glaudha: Den 6. TMary ded Handavbeiters Richtee,

 ©., Syohann Fuicdrich Auguft, alt 3 M. 2 8. Kedmpfe.

pam————

Herausdgegeben Vo8 %, H. Miemener und 9. B. Wagnife

B N

Befanntmadungen

®ad hiefige, bisher on Herrn D dring file 320 Thie,
incl. go Thiv. Ghold verpachtet getvefene . am Marte bes
fegene Rathetellergebdude, in weldyem die Speifes, Weins
fdsonds und Biertvirthidaft Bettiehen wird, und oottt fidh
& FWein s und Bierteller, velp. mit SBein» und Dietlagern,
4 RKidyen, 12 Stuben, cin. groper Saal, mefrere Kams
wmeen, ©peifetammert, Holyftall und BVerfchiage 2. Hefine
den, foll andevtbeit im Gangen auf 6 nad) einander fols

“gende Syabre, und awar vom 28ften Nugnft 1824 6is das

fin 1830, an benn Meiftbietenden verpadeet wecden.
Da hicrgu ein Wietungstermin anf
“pen 26(ten MAvy dicfes Sabres,
" egormittags um 10 Wb

_ = [}
1 Rtathhodfe anberaume worden, fo twerden johlungsfihige
Padtliebfaber . weidye die Pachtbedingungen jeden- Bots

8 )

mittag in unfere Gangelley einfehen, aud) gegen Sdjreibes
,emx)rm*'zgﬁicbrift pavon erhalten tonmen, daguw hiesdur
ingeladen. SHalle, ben 24 %e@rugt 1824, o

% <~ gper Niagiftrat.
Wieilin. D. Répprich, Pucking




244 DeEannetmadungen,

Der Bedaf an Beennholy i den Frantifhen Stifs
tutigeh fofl fiit den nddyffen Winver den MindefEfordernden
uberlafien werben.  Die Bedinaungen find rdgtich von §
big 12 Whr Lormittags in dev Haupterpedition. ber gedad)s
ten Stifrongen eizufehen.  Der Licitationstermin ift auf
den 24. Mary 0. . Vormittagd um 1 Uhe anberanme
tootben. ~ Halle, den 1. Februar 1824,

Diccerorinm der Feankifhen Stiftungen.
oo in Digaeforre in auiew Stande ift qu vertaufen vor
dent ©winrbeve Ny, 1496. :

@ine fiene Srojehte [fehe su vectaufen bey dem Satt:
fermeifter U7 uchau in ber Siaudficafe Nr. go8.

fm wigheny Hiufe am ‘altoy Deqrde fub N, 629 ift
fogteith odepsyy Dfterny cin Logis, weldhes fich foroohi fiir
¢ine Fomilie ald einen eingelnen Keken eignet, it ober
e Tendles qu vermiehen. G2 efteht aus. 3 Stuben,
& RKawunern, Kide, Holsftall, Voden, “RKeller, tvomit
anf Betfangen Witgetvanch des: Wajdhhaufes und Stallung
filr etn Dferd verbunben weten fann, G- Lot
: el e BVerwicawete Giibhne,

"~ @inige Siuben nebfi Kammern, worunter eine fehr
fraumbdliche. Glartenftube, find an eingelne Hevven ju vers
micthen, ©algftrafe Ne, 321 bey :

Job: Ang. Wiedetro,

@in Logis in ter jweyten Stage von 3 Stuben, wel:
dhed aud) pereinelt werden Pany, ift ju vermicthen bey

- yriedrich Y1Tend e vor bem Kiausthor:

@ine Fawilieamohruiag (i cinen Mistheutider geeigs
net, mit ©teollung fir 4 bis 6 Pferde, Remife filr 5.9ar
gen, Doden u. f. . fieht auf Offern'ju vermiethen. 9g
Here: Nadymweifung, giebt Herr Factor Lo Fe in bét Bueh
drucEerey Sied TWaifentaufes. Sl

- Brey Stubent ric Wenbles find: von jekt an zu vers
miethen auf dem @irohhofe Ny, 2049« . _;

2t ey Neumacts in Ne. 1289 ft eine Stude und
Qamater mie: WMenbles an cinen eingelnen Heren' ju vers
miethen, 7
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Sn e Gorftinfoectionsbepivfe Halle auf dem Forfhs
povieve Seide foll eine Quaniitdt Hilser, beftehend in Gichen
urd Riefern auf dem Stanime, Dontag den 22, SRary
geaen fofotige Degahlung an die Konigl. Sorfttade m Halle
difentlid) verficigert werden, RKaufluftige wollen an gedad)s
tem Tage, Vormittags uim 9 Uhe, in den Baftten - Tans
nen fidh einfinden und von ben nabern Dedingungen an Oid
und Stelle fich untervichien. >

Halle, am 7. Miry 1824. v
Bénigh Preu. Sorftinfpection,
Bbhym. '

Bom Ifen 0is Jren Wadrg D J. it aus meinets
Wafdhhaufe ein groper fupfernier  Keffel, Yo eingemanert
war., geftohien wardens wer davon gegen citte angemeffene
Pelohnung Nadyiche geben Fann, beliese foldhes geidligft
anguzeiden in Nv. 36.am litrichdhore.

Sy yeige hiermic ergebenft-an, dap id) dag Ghefdhdfe
meines feligen® Wiannes, 0ed NRéhrmeifiers Kupper,
nad) der Genehmigung ded ToHIILL. Weagiftraté nad) wie
por fortfene, und evfuche vaber die refpectiver: Kundent fo
wie das adtbare Publitutn, mich ferner mit Aufredgen o
Beehren. i gute und billige Bedienung twerde id) forgen,
da SHerr @dyleufenbaumeifier Sdjaree e midy biivgt,
untev deffen Leitang meine Seute, weldy die Yrbeic feit vies
fen Safren und wihrend der Krantheit meines Mannes
gany allein verfevtigt haden, gewif einem Neben ur Sufries
denbeit. Bedienen werden.  AMeine Wolhnung iff in dee
Sdyulgafie: Rv. 95.

Die Wittwe Bupper.

ymy(Sarten bes Heren Biirgermeifter Uiellin figd
Mgy unbd, drevjdhrige Spavgelpflangen von voritalicher
Gilite; - bas @ ot -pu 6 Sar. 3 Pf (5 a®¢.) s Haben.
Syngleidyen englifdhe Stachetbeer » uud Sopannisteer s Sens
ter; bas Sehoet ju 2 THIv, 1§ o], | ST ke
7 %n ber grogen Wiricysitrage . 76 fteht din Teichter
swenfodnniger Seiteervagen jum Vertaufs . u erfragen iy

diefem Danje Oey Wieifter Gente i ;

s,
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=

Sum freywsilligen Sffentlidjen Verfauf des dem TWeifs
gecbermeifter Ko blemann allhier auf dem fogenannten
RKuttelfofe [ub Nr. 2145 didit an ‘der Saale belegenien

“Honjes und Jubehdr, toeldies fidy Sefonders fliv Gerber,

%&rber und dergleichen Gerwerbe eignet, die der Ndhe ded
Waffers beditvfen, Have id) in Aufrray des Eigenthimers
einen Tevmin auf .

den 16ten diefed Monats, Nachmittags 2 Nhr,
in meiner &dreibftule anbnaumt too3ur idy. befiss unbd
3ablungsfabige: Liebhaber BHicrdurd cintade.

Die Kaufbedingungen tdnaen taglich bey mir einge:
fehen werden. - Halle, den 1. Midry 1824,

Der Juftiscommiffariug Dr. Rapprid.

Mein Haus in der Rannijden Serafe Nr. 498,

‘ovin 7 Stuben und 5 Kammern, cide Gfie, bdoppelte

Doden und groey Kefler fich befinderr, bin ich Willens aus

“frever Hand ju verfaufen.  Kaufliebhaber Fdnnen e8 tag:

lidy in Angenfdein nehmen und bey miv dad Ndbhere evfaky
ten.  Halle, den 8. Mdry 1824, ‘
. @d)nexbermuﬁer Peter
in- ber. Taubengafie.
Aunkeion.  Auf den 15, My 0. Nachmittags
um 1 Uhe follen in dem Botecdher Tved pefchen Haufe in
der ‘grofen Kiaueftrage mehrere, ur Auguit Pobhls
man i fhen Concurémaffe gehdvige, taufmanniidhe Ladery
utenfilien,  als: Nejale, * Schievebajten und Laventifche;
Kellevlager, leeve Faffer, ein grofies Gebind Rum und eine
Ouontitdt Frangwein und Mallaga,. theils in Faffern,
theil8 auf Donteillen gefiilie, iedbft mehreren Faffern griner
Sife, gegen bahre Rahlung in ptcuﬁud)em Silbercourant
meirtbtetmb verPauft foerden, !
Halle, vew 9. Mavy 1824, - )
i 3% ; S hroderi iy
. Vermoge Aufrrages, .
VU in quies, ehilidhes und gefundes Ndvdjen” mﬁm’d;t

alg Ymime unterjutommen;; © das Tdfere tﬁ M erfragm
im Haufe am Sdyulberge N, 118.




Bebanntmadungen., 247

Gin gu verichiichiender Sthrant von vier und jwansig
Sdchern; mit Mineraiien anqefidlie, toelde einer Anfinger
aut Ueberficht des Hauptidchlichften in der Wiffenfdyaft dies
nen. tonnen, und ju-dem Snde fofiemattich. geordnet find,
fteht file den geringen Preis von Smanyia Thalern zu vers

fanfen. Gienanere Naghridht davon gieht.Hr. D. Duhie.

Bon jeir an verfanie td) den Centner Ofeneifen und
Rochplareen fie § Thiv., und bas Pund Rofte fir 1 Sar.
8 Pf. (1 Gr. gPf. Cour.)  Alles guted Hargeifen. So
eben evhielt idy eine anfehnliche Quanticde joider Waaren
in febr veridyiedenen Gattungen, womit ) mid) einem
geebrten Publitum evgebenft empfeble.

Der Thpfermeifter D ohme
auf tem Neumartt Nr. 1350,

Neuerdings angeformmene Meffinace Apfelfinen und
Pometanen, frifden tuffifdhen Caviar, tarinitte Hetinge,
italidnifhe Cambertentifie, RKuacmandeln und Lrauben:
fofinen, fetten Scbrweizer, RKeduters und Limburger Kfe,
tohifchmectende Neurlaugen dag Stil 15— 2 Sar., in
@dyocken billiger, fo audy am 13. d. wieder frifdye Soll,

Auftern empfiehit
€. 5. Rifel am Mavtte.

Sdymelibucter 2 5 Sor. (4 Gr, Cour.) bey
by S L e
1200 Thit. preup. Courant fegen auf fichere Hypothet
jum Augleifen bereit; das Ndbhere ift ju erfragen in Nums
mer 773 ‘auf dem Trddel. '
“@in junger Menfch von guten Gltern, weldyer Luft
Bat die Stellmacherpeofeffion ju erlernen, tann in dieLehre
teeten beym Stellmacher 25 othfeld vor bent Klausthor.
Sn Ne. 876 in der grofen Klaneftrafe fieht ein gros
fier ehitafter wegen Mangel an FRaum billig ju vevtaufen.
(¢ Montage, Mittrwochen und Freentage geht aud
sem Gafthofe jum {dhwarzen Bir cine verdectte Ehaife nadh
,.‘::‘.',D?'agwtmrg und. eine nady Seipgia fridh um 5 Ube b,
Billige Preife und fchnelle Befdrdecung follen. viefe Selegene
Deit empfeblen, . - ...
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Contert : Anjzeige

Der Tonfiinfifer Hete NPT blenbrady, bdeffen
wortreffiidied Biolinfpiel hice bereits mit ausaereidimetom
Deyfall aufgenotiven wurde, und der Studiolus juris
Hor Reinhaedr, der gleidfalld evftim (entvergange
nen Concevte der hiefigen FroymauverToge bie Jubhdrer dureh
einen gltdnjenden BVeweis feiner feltenen Birtuofitde auf der
Gidte evfrente, haben ficy aufBevanlaffung melrerer Kurghs
freunde entfdyloffen, Wontag den 15ten My im Sagle
bes Nathstetlers eire Concert gu veranfialeen.

Der Jnhalt deé Concevted wird aus einem in Fown
einer Gefangdicene componitten Biolin: Coucers von Spofr,
jroeh Fibrendivertiffements von Drouet wnd von Keller,
ciiigen fehe gelungnen Compofitionen teg Heren YT k=
Tenbrud) fo wiedes Heren Reinbharde, und qus
Mrdnnergefingen beftehen, weldye legtere der feit. Purper
Reit von Herrn Reinbarde aobildere Singoereinr, der
Big fetst nodh nicht Sffentlic) aufgerveten iff, voreragen wivh,

; Der Anfang des Concertes wird um 6 Uhr fegn.
- Dillette gu dem Subfcriptionspreife. von 15 Sqr. find in
der Rengerfden Sovtiments : Duchhandlung. ju BePoms
men.  Der Sinttictdpreis am Cingange des Saales ift
20 &gr. Die Subjeriptionslifte su diefers Concerte it
Bereits in Umionf gefegt.
: Yiaue, Mniverfitdts. ufidirector.
Dicjenigen, welde Didyer aus der Univerfitdredidiios
thet gelichen halen, werden hierdurdh anfgeforders, fie vom
L7ten 6id gurm 3 xftern MAvy Jurie 31 liefern, '
SHalle, den 10. Wby 1524, ‘
Die Oberbibliothitare,
Eefd. Yoaoigtel,

©onnabend fifer adt Tage' 7. -

alg den 20. Miry e

Sedstes und lebes Adonmements. - Soncert,
- TYH. Nidhrewg: *

P

f

- Piergu eine Belage. %cfanntznmbﬁugbn{:'} bi




	Hallisches patriotisches Wochenblatt. 1799-1855
	1824
	03
	13
	13.3.1824 (No. 11)
	Bemerkungen eines Reisenden über Sitten und Gebräuche in Ostindien.
	[Seite]
	Seite 234
	Seite 235
	Seite 236
	Seite 237
	Seite 238

	Chronik der Stadt Halle.
	1. Universität.
	Seite 239

	2. Wohlthätigkeit.
	Seite 239

	3. Berichtigung.
	Seite 239

	4. Milde Wohlthaten für die Armen der Stadt.
	Seite 240

	5. Gebohrne, Getrauete, Gestorbene in Halle [et]c. Februar. März 1824.
	Seite 241
	Seite 242


	Bekanntmachungen.
	Seite 243
	Seite 244
	Seite 245
	Seite 246
	Seite 247
	Seite 248







